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Der Präsident schaut auf ein bestens bestelltes 
Haus. „Wir sind auf einem sehr guten Weg“, 
kann Horst Ernst feststellen. „Unser Platz prä-
sentiert sich in einem ausgezeichneten Zustand 
und wird viel gelobt. Für ihn und die Organisa-
tion der DMM haben wir zuletzt vom LGV und 
DGV bemerkenswerte Anerkennung erhalten, 
sogar das Prädikat, wir seien für größere Veran-
staltungen qualifi ziert.“ Dass der Club eine stetig 
steigende Zahl an Greenfee-Spielern verzeich-
net, passt  ebenso ins positive Bild.

Auch sportlich sieht Horst Ernst den RSB auf 
dem Vormarsch. Die DMM-Mannschaft steht 
im Aufstiegsspiel zur Oberliga, Jungseniorinnen 
und Senioren spielen eine führende Rolle in ihren 
Klassen. Men´s Days und Damen-Nachmittage 
erfreuen sich, ebenso wie die Event-Turniere, 
bester Beteiligung. „Ich wünsche allen einen 
schönen Sommer“, sagt der RSB-Präsident, „ich 
bin sicher, es wird eine schöne Zeit.“

PRÄSIDIUM

Die Anerkennung kam von hoher Stelle. „Der 
Platz war in einem sehr guten Zustand. Stimp-
meter lag bei 2,30 m… Die Gastronomie hat 
beste Arbeit, schnell, preiswert und schmackhaft 
sowie sehr freundlich, geleistet… Als besonderes 
Schmuckstück muss das Sekretariat hervorge-
hoben werden, es ist bestens auch für größere 
Turniere sehr gut geeignet.“ Dies sind Sätze aus 

DMM - ECHO UND ERFOLG

dem offi ziellen Wettspielbericht des LGV nach 
dem DMM-Durchgang der Oberliga beim RSB. 
Und der Geschäftsführer des LGV, Andre Pas-
toors, hat sich in einem persönlichen Schreiben 
an den RSB-Präsidenten Horst Ernst nochmals 
ausdrücklich „für die perfekte Unterstützung“ 
bei dieser Veranstaltung bedankt.

Dies wollte auch Spielführer Stefan Buderus noch 
einmal gewürdigt wissen. „Wir haben eine vor-
zügliche Visitenkarte für den RSB abgegeben. 
Allen Helfern sei herzlich gedankt. Der RSB hat 
Eindruck gemacht.“ 

Das galt auch für das Auftreten des Royal St. 
Barbara´s GC beim DMM-Turnier auf Schloss 
Auel. Nicht nur dass die Mannschaft sportlich 
überzeugte, auch der Rückhalt bei Caddies und 
engagierten Begleitern war beispielgebend. „Ich 
hoffe“, sagt Buderus, „dass wir dies beim Auf-
stiegsspiel zur Oberliga am 16. Juli in Ahaus 
noch einmal toppen können!“ 

Der Royal Saint Barbara’s Dortmund Golf Club 
e.V. mit eigener iPhone-App. Aktuelles, Platzin-
formationen, Webcam sowie Turniere (Anmel-
dungen, Ergebnisse etc.) fi nden Sie seit Saison-
beginn 2011 in der kostenlosen RSB-App fürs 
iPhone / iPod touch.

EIGENE RSB iPHONE-APP
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Herzlich willkommen!

Bielefeld Bettina
Bielefeld Knut
Coerdt Claudia
Crone Rea
Ebenberger Josef
Feuerstein Henrike
Iciek Leszek
Iciek Maria
Kirchner Wolfgang
Kleinehakenkamp Sieglinde
Klischan Ursula
Köhne Raimund
Krakau Marita
Kruse Christopher
Kuhnert Ralf
Mühlbrandt-Dembowski Jasmina
Reßmeyer Fynn-Maximilian
Rösen-Köhne Claudia
Schäfer Olaf
Schmitz Immo
Schulze Hans-Jürgen
Schulze Marion
Schütte Holger
Studberg Hans Peter
Studberg Ingrid
Uffelmann Anne-Kathrin
Uffelmann Frank
Uffelmann Laura
Waldendorf Charlotte-Sophie
Weise Sebastian
Wöstmann Albert

NEUE MITGLIEDER 2011

Stand 15.06.2011

Werben Sie für Ihr Unternehmen im Royal Saint 
Barbara’s Dortmund Golf Club e.V. Wir bieten 
Ihnen attraktive Werbemöglichkeiten auf hoch-
wertigen Abschlagstafeln, dem Birdiebook oder 
aber auch auf unserer vielbesuchten Internetsei-
te. Es gibt viele Möglichkeiten. Über Ihr persön-
liches Engagement würden wir uns freuen. Bitte 
sprechen Sie uns an.

WERBEN IM RSB

Der mühsame Anstieg zum 
2. Abschlag im GC Schloss Auel
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Die Offenen Meisterschaften stehen vor der Tür. 
Sie sind in jedem Jahr einer der  großen Höhe-
punkte auf unserer Anlage, bei denen sich die 
viel gelobte Gastfreundschaft unseres Clubs 
bewährt, der Platz seine ganze gepfl egte (und 
dabei natürliche) Schönheit offenbart und an 
drei Tagen sportliche Qualität sowie spielerische 
Freude Trumpf sind. Mit über 450 Starts hat das 
Turnier seine quantitativen Grenzen erreicht – 
aber zu viele wollen hier mitspielen. 

OPEN

In der sportlich anspruchsvollen Einzel-Konkur-
renz liegt der letzte Sieg eines auswärtigen Spie-
lers schon sechs Jahre zurück. 2005 triumphierte 
Jan-Carsten Fründ vom Gut Neuenhof mit einer 
76er-Runde, die als Bestmarke inzwischen längst 
überholt ist. Sie hält seit 2009 der damals seinen 
dritten Sieg in Serie feiernde Bastian Schmitz mit 
69 Schlägen. Ihm am nächsten kam Vorjahrs-
Gewinner Benny Kree-Lange mit eins über Par.

Zwei große Erfolge für die Jugend-Abteilung des 
RSB: Bei den Kids Open gewann Massimo Iciek 
(16) mit einer großartigen 73-er-Runde die Kon-
kurrenz, in der Moritz Schwarzbach als Vierter 
noch vor den Regionalliga-Spielern des DOGC, 
Jasper Schürmann und Marcus Lotte, landete. 
Und einen Tag später schlug Lukas Neisemeier 
(17) mit 74 Schlägen als Sensationssieger beim 
Robinson-Cup allen Favoriten ein Schnippchen.

Bewährtes wird wiederholt: So lädt der Club 
vom 26. bis 29. Juli wieder zu einem streng 
leistungsorientierten Ferien-Camp ein, das für 
Spieler(innen) bis zu Handicap 45 offen ist. Un-
ter der sportlichen Leitung von Joep Weijers 
und Duncan Hannak steht am Vormittag der 

vier Tage, ein zweistündiges intensives Training 
an, auf das nach dem gemeinsamen Mittag-
essen jeweils eine vorgabewirksame Zählspiel-
Runde über 18 Löcher gespielt wird. Für jede(n) 
Teilnehmer(in) wird ein Unkostenbeitrag von ca. 
60 Euro erhoben. Anmeldungen sind ab sofort 
im Sekretariat möglich.

Mit guten Ergebnissen bei Tagessiegen in Un-
na-Fröndenberg und Werne hat sich die Lan-
desliga-Jugend wieder ins Aufstiegsgespräch 
zur Regionalliga gebracht, die zwischenzeitlich 
schon einmal in weite Ferne gerückt war. In der 
2. Mannschaft machen alle Spieler(innen) gute 
Fortschritte 

JUGEND

RSB-News
www.golfclub-dortmund.de

Bei den Damen gab es seit 2005, als Katja Her-
haus (verheiratete Richter) vorn lag, nur zwei 
Heimsiege, jeweils von Catrin Stippel (2006 und 
09) errungen.  Zweimal setzte sich auch die Mül-
heimerin Nina Birken durch, einmal (2008) sogar 
mit dem Platzrekord von 69 Schlägen. 

Dem RSB-Präsidium ist es gelungen, für dieses 
Jahr zu den altbewährten Sponsoren ADAC und 
Porsche sowie Sparkasse Dortmund auch BMW 
für das Mixed am Sonntag zu gewinnen.

Unsere Sponsoren:

13 Mannschaften hat der Royal Saint Barbara´s 
GC für die Saison 2011 gemeldet. Am höchs-
ten platziert ist das in die 2. Liga aufgestiegene 
Schniewind-Team, das zum Auftakt in Mülheim 
über den 5. Tages-Platz nicht hinauskam. Die-
se Mannschaft ist – bis auf Lisa-Kathrin Rüben-
kamp – identisch mit der DMM-Truppe, die sich 
in Schloss Auel souverän für das Aufstiegsspiel 
zur Oberliga am 16. Juli in Ahaus gegen GC Haus 
Leythe Gelsenkirchen qualifi zierte. 

Die DMM-Damen sind bereits in der Oberliga 
angekommen. Eine sehr gute Rolle spielen bisher 
die von Beate Power geführten Jungseniorinnen, 
sie steuern voll auf Aufstieg in die 3. Liga zu. 
Dort beheimatet sind schon die Senioren I, die 
ebenfalls höhere Ambitionen haben. Die ande-
ren Mannschaften stellen in ihren Klassen (teil-
weise gehobenes) Mittelmaß dar. 

Zu einem stolzen Erfolg kam Bastian Schmitz. 
Der 25-jährige Paradespieler des RSB gewann 
gegen 86 Konkurrenten den Einzelwettbewerb 
der Open beim Dortmunder Golfclub. Mit 73 
Schlägen (= 35 P.) lag er knapp vor den Lokal-
matadoren Matthias Tischler und Stadtmeister 
David Smolin (je 34 P.) 

SPORT

Westfalen e.V.
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Die Golfschule Weijers bietet wieder ihre in den 
Vorjahren bewährten Ferien-Camps an. Das 
erste läuft vom 25. - 29. Juli parallel zu dem des 
Clubs, das zweite vom 29. August bis 2. Septem-
ber. Beide Veranstaltungen, konzipiert von Joep 
Weijers und geleitet von David Hammen und 
einem jugendlichen Assistenten, sind ausgelegt 
auf Kinder von sieben bis zwölf Jahre  und auf  
15 Teilnehmer(innen) mit Handicap ab 46 bzw. 
ohne Platzfreigabe begrenzt. 

Die Camps von Montag bis Freitag (10 bis 
16 Uhr) umfassen spielerische Lektionen unter 
allen Aspekten des Golfs, gemeinsame Mittags-
tafel, Getränke sowie Abschlussturniere in Frön-
denberg. Der Preis beträgt 180 Euro. Anmeldun-
gen im Proshop.

Duncan Hannak, seit 2004 Pro in der Golfschu-
le Weijers, ist ab sofort auch online buchbar: 
www.dunc.pro „Natürlich bleiben die Möglich-
keiten, telefonisch über meine Handynummer 
oder den ProShop Stunden mit mir zu verein-
baren, aber vom Weg übers Internet verspreche 
ich mir Zeitersparnis, optimale Organisation und 
verbesserten Service“, sagt der Golfl ehrer, der 
sich demnächst auch auf einer eigenen Web-
Seite präsentiert. Online-Buchungen für Duncan 
Hannak sind auch über das Sekretariat möglich. 

GOLFSCHULE WEIJERS

Eine Golf-Runde ist wie ein Kurzurlaub – Sie soll-
ten sich ihn öfter gönnen, aber auch anderen; 
denn Urlaub soll ja die schönste Zeit des Jahres 
sein – für alle. Daran mitzuarbeiten, ist ein Leich-
tes. Und wenn Sie es mittun, werden Sie sich gut 
fühlen. Es sind ja nur Kleinigkeiten, freilich solche 
von großer Wirkung. 

Also entfernen Sie von Ihnen auf den Grüns ver-
ursachte Pitchmarken sofort. Sie werden umso 
mehr Freude an gepfl egten Grüns haben. Scha-
de, Sie sind im Bunker gelandet. Wir wünschen, 

ETIKETTE IM BLITZ-LEHRGANG

Greenkeeper fürchten ihn wie Pest und Chole-
ra: den Schneeschimmel (microdochium nivale), 
eine Nassfäule, die die Grüns befällt. Die Infek-
tion, hervorgerufen durch Temperaturschwan-
kungen und Feuchtigkeit, beginnt mit etwa 
bierdeckelgroßen und kreisrunden, glasigen Fle-
cken von braungrauer Farbe. „Im vergangenen 
Jahr hatten wir das Problem, dass erst Schnee 
fi el, dessen Nässe den Boden wässerte, dann 
der Frost kam, der alles sozusagen versiegelte. 
Der Boden konnte nicht mehr atmen“, berichtet 
Ritchie Hunt, gemeinsam mit Rainer Faulhaber 
für das Greenkeeping beim RSB verantwortlich. 
„Genau umgekehrt, wäre ideal gewesen.“

Aber wenn Schneeschimmel droht, so wie im 
Winter 2010 / 11, sind Hunt und Faulhaber hell-
wach. Die Boden-Prophylaxe heißt Belüften und 

PLATZPFLEGE
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Spritzen, später heißt es nur noch warten. Oder, 
wie es die beiden Experten tun: die gegen den 
Pilz Gerlachia nivalis besonders anfällige Gras-
sorte pea auluna, mit der die meisten Grüns auf 
dem RSB-Kurs bepfl anzt sind, rechtzeitig aus-
wechseln gegen das viel widerstandsfähige rote 
Strausgras agrotis capitularis. 

Dies ist bei den neuen Grüns geschehen, bei den 
anderen ist eine Nachsaat vorgenommen wor-
den mit einem Spezialsamen. „Davon kommen 
18 000 Samen auf ein Gramm, die mit einer 
Spezialmaschine in den 1 cm aufgeritzten Boden 
versämt werden“, erläutert Faulhaber. „Für die 
15 alten Grüns und die Puttingfl ächen haben wir 
nur zwölf Kilogramm Saatgut gebraucht.“ Der 
Schneeschimmel hat am Hesslingsweg seinen 
Schrecken verloren.

dass Sie den Ball gut herausspielen. Aber dann 
Schläger weg, beide Hände an die Harke! Die 
nächsten Sand-„Opfer“ werden es Ihnen dan-
ken. Und dann ist kein Sand im Getriebe der 
Freude am Spiel.

Gemeinschaft funktioniert nur, wenn alle mit-
spielen; und das heißt: Schnellere Flights während 
und außerhalb des Turnierbetriebs durchspielen 
lassen. Das „Danke“ ist wie ein Ehrenzeichen für 
praktizierte Etikette, ein unsichtbarerer Fairneß-
orden. Wer trüge ihn nicht mit Stolz!

Satz und Gestaltung:
Scherr Kreativmanagement GmbH
Hannöversche Str. 74, 44143 Dortmund
www.tskm.de

Druck: color-offset-wälter GmbH & Co. KG
Oberste-Wilms-Straße 18. 44309 Dortmund
www.color-offset-waelter.de
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MITGLIEDERBEFRAGUNG

Hans-Dietrich Seidler
Dr. Konrad Polinski

WIR TRAUERN UM
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Die Mitglieder des Royal Saint Barbara´s mögen 
ihren Club. Das ist das General-Resümee der 
Meinungsumfrage, die der RSB im Frühjahr 2011 
gestartet hat und an der sich 374 Mitglieder be-
teiligt haben. Dirk Daniels, in dessen Institut Start 
diese Erhebung konzipiert und ausgewertet wor-
den ist, nennt diese Beteiligung „eine beachtliche 
Zahl“, die „gute repräsentative Daten liefert“.

Die Bestnote von 1,48 erhält die Aufstockung 
des Sekretariats, offenbar ein absoluter Volltref-
fer des Vorstandes, dessen Aktivitäten insgesamt 
mit 1,88 bewertet werden. 

Hohe Akzeptanz erfährt der Platz, seine Attrak-
tivität wird mit 1,75, seine Bespielbarkeit sogar 
mit 1,73 eingestuft. An diesen überaus positiven 
Einschätzungen haben die Greenkeeper hohen 
Anteil. Ihre Arbeit verdient nach Mitgliedermei-
nung das Prädikat 1,71.

Ein eindeutiges Votum mit über 60% Ablehnung 
erfährt das Thema Verzehr-Pauschale, das damit 
vom Tisch ist. Mit den in der Erhebung eingegan-
genen Klartext-Hinweisen wird sich das Präsidi-
um in der nächsten Zeit noch beschäftigen.

JANUAR 2011
Dr. Jochen Lueg, 70 Jahre 
Herbert Stippel, 70 Jahre 
Hermann Körning, 75 Jahre 
Uwe Schulze, 70 Jahre 
Jürgen Budde, 60 Jahre 
Prof. Dr. Herbert Otto, 80 Jahre 
Paul Peetz, 75 Jahre
Hans-Oscar Körner, 80 Jahre 
Runde Geburtstage: Brigitte Tacke, 
Hannelore Schröder-Janek, Margret Lueg, 
Inge Zdobinski, Brigitte Stewart

FEBRUAR 2011
Gert Salomon, 75 Jahre
Runde Geburtstage: Louise Walter, 
Helga Wendt, Ursula Niederstebruch

MÄRZ 2011
Klaus Kampmann, 75 Jahre 
Runder Geburtstag: Monika Kroh

APRIL 2011 
Nino Costa, 60 Jahre  
Harald Heinze, 70 Jahre
Joachim Riemer, 80 Jahre 
Günter Fischer, 60 Jahre 
Dr. Paul Lücker, 65 Jahre 
Klaus Josephs, 70 Jahre 
Ulrich Walter, 65 Jahre
Runder Geburtstag: Karin Kirchhof

MAI 2011
Axel Götte, 70 Jahre 
Günter Täger, 75 Jahre
Hans-Peter Koppenberg, 70 Jahre
Runde Geburtstage: 
Roswitha Schulze, Hannelore Borchardt,  
Dr. Gunde Weidemann

JUNI 2011
Norbert Döhler, 65 Jahre 
Bernhard Westermann, 65 Jahre 
Wolfgang Göge, 65 Jahre
Hans G. Zacher, 65 Jahre
Heinz Walter, 75 Jahre
Runde Geburtstage: 
Dr. Julia Neye-Bardos, Gabriele Schoen, 
Gerda Rettig

WIR GRATULIEREN!

Nachfolgend nun ein Auszug der Ergebnisse:

1)  Die Pfl ege des Platzes wurde im April 2010 von einem neuen Dienstleister übernommen.
 Wie bewerten Sie die Platzpfl ege durch die neuen Greenkeeper?

 
 

2) Wie bewerten Sie, alles in allem die bisherige Arbeit des Präsidiums?

 

3) Der Turnierbetrieb ist in den letzten Jahren kontinuierlich gewachsen. 
 Wie bewerten Sie die Anzahl der derzeit angebotenen Turniere?

 

4)  Wie bewerten Sie die Gastronomie im Clubhaus in Bezug auf folgenden Kriterien: 
Öffnungszeiten, Attraktivität des Speisen / Getränkeangebotes, Qualität des 
Speisen / Getränkeangebotes, Service / Freundlichkeit, Atmosphäre

5)  Wie bewerten Sie das Angebot des ProShop auf die folgenden Kriterien: Öffnungszeiten, 
Auswahl/Angebotsbreite, Qualität des Angebots, Preis-Leistungs-Verhältnis, Service/Beratung

6)  Wie bewerten Sie die Golfschule auf die folgenden Kriterien: 
Öffnungszeiten / Erreichbarkeit der Trainer, Buchungsmöglichkeit der Trainer, 
Trainingsangebote, Trainingsmethoden, Driving Range

  Das Gesamtergebnis der Befragung können Sie in Kürze auf unserer Webseite sowie im 
Sekretariat einsehen.
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